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Anhang 1: 

Gesprächsleitfaden  
Abstimmungsgespräche
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Gesprächsleitfaden Abstimmungsgespräche 

Checkliste für mitzubringende Unterlagen 

Ο Assessment-Unterlagen / Diagnostik, Ziele, psychosoziales Aufnahmegespräch (Klinik) 

bzw. Stammblatt (Pflegeeinrichtung) 

Ο Therapieplanung (Klinik) bzw. Pflege- und Betreuungsplanung (Pflegeeinrichtung) 

Ο Entwurf für mögliche Tandem-Maßnahmen  

Ο Weitere Unterlagen: ________________________ 

 

Gesprächsleitfaden 

Teilnehmende 

Einrichtung, Name, Funktion: ____________________________________________ 

Einrichtung, Name, Funktion: ____________________________________________ 

Name Patient*in  

(pflegender Angehöriger) 
 

Name Patient*in  

(pflegebedürftige Person) 
 

1. Abstimmungsgespräch (Beginn) 

Datum / Anzahl Tage nach Auf-

nahme 
 

Therapieziele  

pflegender Angehöriger 

gemäß Assessment der Klinik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflegefachliche Ziele  

Pflegebedürftige Person 

gemäß NBI der Pflegeeinrichtung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziele Tandem 

Wird gemeinsam im Rahmen des Abstimmungsgesprächs erörtert (bei mehreren 

Zielen Priorisierung vornehmen) 
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Definition der Maßnahmen und Abstimmung der Maßnahmenpläne 

Angebote 
Verhältnis von Nähe und Distanz  

für das Tandem abwägen 

Betrifft Zeitpunkt Ort Verantw.  

Einrichtung 

Information, Beratung, Anleitung und Schulung 
Stärkung der instrumentellen Kompetenz: fachliche und soziale Kompetenzen zur Anforderungsbewältigung entwickeln 

 O pflA    
O pflB 
O gemeinsam 

 O pflA    
O pflB 

O gemeinsam 

 O pflA    
O pflB 

O gemeinsam 

Deutung, Klärung und Bewältigung 
Stärkung der mentalen Kompetenz: selbstkritische Auseinandersetzung und Veränderung eigener stressfördernder Einstel-

lungen und gedanklicher Muster 

 O pflA    
O pflB 
O gemeinsam 

 O pflA    
O pflB 

O gemeinsam 

 O pflA    
O pflB 

O gemeinsam 

Entspannung und Stärkung 
Stärkung der regenerativen Kompetenz: Anspannungen lösen und die Widerstandskraft stärken 

 O pflA    
O pflB 
O gemeinsam 

 O pflA    
O pflB 

O gemeinsam 

 O pflA    
O pflB 

O gemeinsam 

Rekreation 
Anregungen für gemeinsame „Qualitätszeit“, Motivation zur gesell. Teilhabe trotz Pflegebedürftigkeit 

 O pflA    
O pflB 
O gemeinsam 

 O pflA    
O pflB 

O gemeinsam 

 O pflA    
O pflB 

O gemeinsam 

 

Dauer des ersten Abstimmungsgesprächs: _______ Minuten
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2. Abstimmungsgespräch (Halbzeit) 

Datum / Anzahl Tage nach Auf-

nahme 

Empfehlung: 7. bis 10. Tag (nach dem Zwischengespräch mit Patient*in) 

Ergebnisse Zwischengespräch 

pflegender Angehöriger  

 

 

 

 

Ergebnisse Zwischengespräch 

pflegebedürftige Person 

 

 

 

 

 

Wurden alle geplanten Maßnah-

men realisiert? 

O ja    

 

O nein, weil 

 

 

 

 

Folgerungen für die weitere 

Maßnahmenplanung 

 

 

 

 

 

Anpassung des Maßnahmen-

plans 

O keine Anpassung erforderlich 

 
O folgende Anpassung der Angebote erforderlich: 
 

 

 

 

 

 

 

Dauer des zweiten Abstimmungsgesprächs: _______ Minuten 
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3. Abstimmungsgespräch (Abschluss) 

Datum / Anzahl Tage nach Auf-

nahme 

Empfehlung: 17. bis 19. Tag (vor Abschlussgespräch mit Patient*in) 

Wurden alle geplanten Maßnah-

men realisiert? 

O ja    

 

O nein, weil 

 

 

 
 

Sind die Ziele für das Tandem 

realisiert worden?  

Bewertung der Ziele aus 1. Abstimmungsgespräch  
 

 

 

 

 

 

 

Empfehlungen: Maßnahmen zur Nachsorge 

Pflegender Angehöriger 

 

 

 

 

 

Pflegebedürftige Person 

 

 

 

 

 

Tandem 

 

 

 

 

 

 

 

Dauer des dritten Abstimmungsgesprächs: _______ Minuten 

 

 

 


